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 öffentlich 
 

 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 28.04.2016 Entscheidung 

 

Tagesordnungspunkt 

Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung vom 05.04.2016 bezüglich 

einer Dienstreisegenehmigung für den Vorsitzenden des Seniorenbeirates 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Dringlichkeitsentscheidung vom 05.04.2016 zur Genehmigung einer Dienstreise des Vor-

sitzenden des Seniorenbeirates Herr Josef Mohr zur Mitgliederversammlung der Landessenio-

renvertretung 2016 am 27.04.2016 nach Gelsenkirchen wird genehmigt. 

 



   

 

Sachdarstellung / Begründung: 

 

Die Mitgliederversammlung 2016 der Landesseniorenvertretung NRW findet am 27.04.2016 

in Gelsenkirchen statt. Gemäß § 6 Abs. 2 der Satzung der Satzung für den Seniorenbeirat der 

Stadt Bergisch Gladbach sind Dienstreisen von Beiratsmitgliedern außerhalb des Gebietes des 

Rheinisch-Bergischen Kreises vorher vom Haupt- und Finanzausschuss zu genehmigen.  

 

Der Vorsitzende des Seniorenbeirats der Stadt Bergisch Gladbach Herr Mohr teilte während 

der letzten Sitzung des Seniorenbeirates am 22.03.2016 mit, dass er an der Mitgliederver-

sammlung 2016 der Landesseniorenvertretung teilnehmen wolle. Die Genehmigung der 

Dienstreise war nicht mehr rechtzeitig durch den Haupt- und Finanzausschuss möglich. Daher 

war eine Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW einzuholen; diese ist dem 

Ausschuss in seiner nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen, § 60 Abs. 2 Satz 2 GO 

NRW. 

 

Die Information der Landesseniorenvertretung über die Mitgliederversammlung und die 

Dringlichkeitsentscheidung sind als Anlage beigefügt. 

 

 

 

Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld:  

Mittelfristiges Ziel:  

Jährliches Haushaltsziel:  

Produktgruppe/ Produkt: 005.520.010 

     
     

Finanzielle Auswirkungen  

     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 

Ertrag        

Aufwand     Höhe nach Abrechnung   

Ergebnis        

          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-

zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan 
laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     

Auszahlung aus Investitionstätig-

keit     

Saldo aus Investitionstätigkeit       

     
Im Budget enthalten X ja  

   nein  

   siehe Erläuterungen 
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